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%nlitipdjes !ageébi[h.

Von  RKonjtantinopel nichtd Outes.  Begiiglich ver
tiivtijch z englijhen  Rilitdr= Webereintuujt ijt einem
fonjtantinopeler Telegramm jufolge nody feinerlei Bejchluf
gefaft; wie e8 beift, wiirbe von Lord Dufferin jebes weis
teve Rugejtindnif verweigert, man will fogar wifjen, daf
Lord Duffevin davauf bejtehe, dap die Protlamirung Avabi
Bajdad zum Rebellen nod) vor dem Abjchlujfe dev Weilis
tivionvention erfolge.  3n Paris glaubt man allgemein,
ba ber Bevtrag nicdt zu Stanbe fommien werve. Wihrend
der berliner Offisidje ver ,Kbn. Btg.”, feitbem bie Have
monie jwijchen der Pforte und England in die Briiche
gegangen, fidy in ein begreiflidhed Stilljchmeigen Biillt, ijt
man in Wien rebleltgct, aber aud) wehmiithiger gejtinmt.
Wir lefen in ber ,Kln. Btg.“: Wenngleidy man glaubt,
baf fchlieplich der Sultan bie Vedingungen der Englinber
fiic bie Militdr-Uebereinfunft annehmen werde, fo iibere
tafchte bie Berdffentlihung ber Verhandblungen, bdie von
tiithijher Seite audging, bHidlicdhjt. Sider ijt, Dbaf bdie
Cnglinber ben Ziivfen nidyt gejtatten, in Alexandrien ober
am Suezfanal gu landen; wenn die Tiivten Hievin aicht
nacdhgebenr, wird Dufferin die Berhandlungen abbrechen.
Die WMachte werden bdie militirijhen Bewegungen bder
Briten nicyt diplomatijch ftéven, fofort nac) Avabis Bejie-
gung indefjen bie Grmeuevung der Konferen; ober wahye
fcheinlichy die Verufung eined Kongreffes verlangem.  Un
vajche Regelung denft ntemanbd, jumal befiivchtet wird, daf
neue Fragen auftauchen. Franfreicy fteht auf vem Sprunge,
jeve Priigelet in Syrien zum Cinjdyreiten zu benugen, und
1jt auch unter der Hand bemitht, Italien Fur etwaigen
Deitwirtung ju bewegen. Die Pfovte ijt hierob fehr beun-
tubigt undb ber Sultan Ddedwegen mehr gur Nadgiebigkeit
gegen Gngland geneigt.  Juplaud jieht jeit einiger
Jeit Truppenmajjen an  dev  avmenijd) = turdijden
Grenge jujamuten, wiblt unter Kurden und unterhilt
Lerbindbungen mit dem fiirglich aud Konjtantinopel ente
flopenen Scheith Obet Dullah.  Deutjdhland und Oejters
veich find eifrig bemiiht, die Uebeveinjtimmung dey Wididhte
burd) die Ronfereny wenigitend duperlich sujommenzubalten,
weil fonft, wie ein [eitender Staatdmann gedugert haben
foll, ber Ausbruch grdferer Orientfrijen nody ‘in diefem
Jabre faum vermeiblich, wenngleidy die eghptijhe Frage
sunddit an Gefahr Iur Guropa net[urcu 3u haben lmum

bie fonftige tage Ded DOrient8 ericheint mwegen ber mimter
flaver gu Tage tvetenben tiivtenfeindlichen Gcfinnungen eins
gelner Diachte dunfler und bedroflicher und mahnt jur
hichiten BVorficht.

Der ,Pol. Corr.” meldet man aus RKonjtantinopel
vom 24. Augujt, daR in ber bevorjtehenden Konfevensz
figung, bver lesten vor ber BVevtagung, ein bem euro-
patjchen Concerte dag Recht der Definitiven Regelung der
Berhiltniffe in Cghpten vefervirendes Protofoll vovgelegt
und von den )jwulhuad;tigten fignivt werden wird. Eng-
landg Jntervention fiiv die adyt berhajteten Grieden
bat gegogen.  Diefelben find wieder in Freibeit gefeyt
worden. Die Pforte ift aljo befjer al8d ihr Ruj. Weniger
gut laft ficdh vorlidufig der diplomatijdhe Ronflitt ywifchen
Avabt und dem doppelpefrinten Adler des Haufes Habs-
burg am.  Dag diterveichijche Kanonenboot ,Rantilug”
befindet fic) nod) tmmer vov Ubufir, alle Bemiihungen ves
diterveichijchen Konjul8, die i‘)‘remu‘ce ber von ben Egyptern
gefangen  genomumenen Diannjdyajten des ,Nautilus” zu
erlangen, find big jetit erjolglod gewefen. Die jur BVer~
mittelung der Freigabe vom bjtevreichijchen Konjul nadh
Ubutiv und Kafroowar abgefandten Perjonen {find bis jefst
nidt guviidgefehrt; auf ein Telegrammt bes Konfuls an
Lefjeps evmiderte Iegterct, ex fonne in diejer Angelegenfeit
nidts thum.

@8 ijt nidts jo fein gefponnen, e fommt bdodh an die
Gonnen.  Jm KriegSaujtande gelten zwar alle Wiittel fiiv
evlaubt, und bas \iigenfhitem in der Bevidytevjtattung ijt
mehy ober minber tmmer ftar? fultivivt worden, aber ben
WMeifterichu hat General Woljeley gethan. Mit ver un-
icdhulbigiten Utiene bindet er bem Dbeftgehaften ,modernen
Jludy ber Avmee im Felde” bdie tolljten Béaven auf und
fveut fih wie ein Schneeldnig, wenn ihm der Wity neue
Yorbeeren eingebradit Dat. - Natiirlihy forgt er fdhon aus
Wohlwollen fir die Ruhe Curopa’s, dag wir mit england-
freundlichen Nacyvichten gefiittert werben. Die fettjte Ente
war die Einnahme von Tel-el-Kebir, beftitigte fidy die Nady
ridyt, fo wave dag eine in der That iibervajchenve Leiftung
bet brm]d)en Tvuppen; denn evji ift bie Uvantgarde von
Jeftjche nach Ramijes, eine Entfernung wvon 15 RKilometer
in ver Lwjtlinte, aufgebrodyen; von Ramjes nac) Tel-el-Kebiv
find 35 RKilometer; auj der eingeleifigen Gijenbahn wiirde
eine. grofere Truppenmadyt, Injanterie, NReitevet und Artile
lerie, mit dem bisher vorfandenen mangelfajten Befordes
sungdmaterial nidht Haben egpedivt wevben fdunen; Dbie
Lruppen Ditten fonacy bie finmfig RKilometer maridhiven
ntifen und jwar zum Thel wenigjtens am Witjtenvand.
@ine folche Leiftung wiixde felbjt ven bexiifmten NRobertss
fden @ewaltmarjhy von Kabul nad) Kandahar itbertreffen.
Aber General Wolfeley witrde eine folcpe Uebevanitrengung
ber Truppen gleicy in dent erfien Tagen beg Feldyuges obne
den allexgwingenditen Gvund nidyt vevantworten fonnen; da

ein folcher, nad)y dem bott)mnencn \Jadmdeyten 30 fchliefen
nidyt votlag, fo mufte die Siegesvepejche gevechtes Wiife
trauen ervegen, jedody fnnb bei Ramfes (liegt an ber k!ucna
bafhn, weftlidy MNefiche) ein lebhajter Actillerie-Rampf auf
grofe anrnungm ftatt. Die egyptifchen Kanonieve |d;onen
voviiglich, und bie Gvanaten ihver Gejchitge jchlugen in
nidyjter Nihe ded englijhen Generaljtabes ein. General
Wolfeley fiiplte fih su fdwad) an Jnfanterie, um weiter
Terrain gewinnen zu fonnen. Durch Wjt der englijhen
Telegraphiften gelang e8, Avabi su vevanlafien, drei Eifens
bafhmiige aué Sagazig nad) Jéntailia gu fenden; diefelbent
fielen ben Gnglinbern in die Hinde.  Uufer bet Ramjes
fteben eghptijhe Truppen audy bei Wafjame in einem vers
Idangten Yager, einer Station an ber Gijenbahn, wejtlich
ber erjteven. Die Englinder faben fomit, bevor fie big
Teloel-Rebiv gelangen fonnen, aud) diefes zu bewdltigen.
Jnywijden wird Avabi Beit Haben, Tel-el-Kebir su verjtirs
ten, wosu ihm bie Babnlinien :]JIﬂn,u!)m[ySaﬂaalg, Da-
manfur-3agazig und Kairo-Bagazig von groptem Vortheil
fein miifjen, namentliy wm chwered Gefdhiity dorthin ju
fithren. Nad) Lonbdoner Morgenblittern joll der allgemeine
Borfto dev englifchen Stweittrcifte, unter Anfithrung des
®eneval Wolfeleyy, dex eben exjt in Nefiche eingetroffen fei,
am ©onntag beginnen.

Der unter ftarfer Gejchiigdectung erfolgte Ausmaridy
ber Ravallerie aus Jsmailia war offenbar nidts Anberes
al8 ein  Refognossivungs - Unternefmen, Ddeffen Ergebnif
ben Oberfommandivenben bejtimmt Gaben mag, den allge-
meinen Ausmarjdy auf Sonntag ju verichieven, wenn an-
berd bie evwdbhnte Wielbung der Yonmdoner Wiorgendlitter
fibevhaupt forveft ift. Jebe Vovantiindigung der Tvuppens
bewegungen mup felbjtverjtandlidy mit allex Referve aufges
nomuten werden. Wit gleichem Bweifel wird man ber
aud Yonbon verbreiteten Nachricht su begegnen Haben, daf
bie Englimber verfuchen wollen, von Suey aud RKaivo zu
evreichen unb su dem Behufe den alten Schienenwey von
Guey nady Kaivo wieder berzujtellen. Fiihste das Obers
fommando einen foldhen. Plan im Schilde, er wiirde gewif
nidyt Tags vorber aller Welt befannt gegeben worden fein.

Gine mweiteve Nadyricht dev Londoner Beitungen, bder
Gouperneur der Gitadelle von RKaivo fet crhéng, die Citas
belle Namens be§ Khedive den britijchen Truppen zu iibers
gebent, wird von ben Blattern felbft al8 Dbloges , Geritcyt”
begeidhnet.

Wihrend Geneval Graham mit einer Divifion auf
bem Wege iiber Tel-el-Rebiv und Sagazig gegen RKaivo
vovriidte, witrbe dev Oberfeldferr mit den anbeven Trup-
pen Durd; vie Wiijte diveft auf die DHauptitadt marjchiren.
Die alte Gifenbapnlinie jwijchen Suey und Kaivo ift um
112 Rilometer fivger al8 die iiber I8mailia und Bagafig,
jie wurde aufgegebent, weil e8 3u fhwierig war, nmitten
ber Wijte bie Yofomtotiven mit dem erforberlichen Waifer
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®leih) nachbem bie beiden ftreitenben jungen WMinner
fidh getvennt Datten, gab jich bas Gejtriucy Hinter der Ro-
jenlaube auseinander und das bleihe Geficht des jdhonen
Bigeunevmdddens fchaute darvaud mit einem dngjtlichen Aus-
vrude Hervor. Nach und nad) {chlitpfte die fchlante Gejtalt
aud bemt fie verbevgenven Griin und ein lefer Seufjer hob
bie jugendlice Bruijt.

©dpen und fchitchteyn blidte fie um fih, und al8 fie
Da8 Terrain, dad thr nicht unbefannt war, wiedererfannte,
bliite e8 unfetmlich in ihren Augen auf; die weifen Jihue
prepten fih zovnig auf ihre vothen Lippen und ein leifer
Sluch brang aus iprem Wiunde.

,&ie war's”, ligpelte fie. ,Um ihretwillen jiivnte ber
Trembde dem guten, fchinen Jimglinge. O, er foll ihn nidyt
topten.  Jubica will’$ nicyt, und fein Liebchen, die Gliid-
liche, foll 8 verhinbern mit meiner Dilfe, und follte idy
dafiiv aud) noch einmal, wie damal8, die Knute fiihlen.
Piite Dich, Pringejjin ©ofia, Judica vergifit die Rade nicht,
bie jie gelobt.”

Slnf, wie ein Cidtatchen, jdhliipfte fie durch die Alleen,
und ebenfo gewandt Hatte fie die Weawer, die Dden @umn
umgab, iiberflettert und verjchoand leichtfiifig in dem Duntel
De8 Walbes.

Dev neue Viorgen verrieth nicdhtd von den Ereignijjen
ber Nadyt, von ben Anftrengungen ded verflofjenen Tages.
Dell und flar jchien die Sonme Hevab, und der Frithjtiits-
tijeh, der im Gavten fervirt wurde, vereinigte die Bemohner
be8 Shlojfes, venen man feine Spur von den widerjtyebens
ben empfinbungen, die fie befeelten, anfaf.

©ofia jeigte ein milbed, weiches Wefen, fie begegnete
Anna mit der jdvtlichjten A.bc(lnnbmc, und diefe vergalt e
ifr durdy taujend fleine freunbliche Aujmevfjombeiten. Der
Fiirjt {chien vuvch bie fichtbare Uebereinjtimmung dex beiven
Damen fehr befriedigt und gab died lachelnd zu erfenmen,
inbemt er meinte, ,Dber Frieven ift gefichert, meine DHevven;
die gejtern noch ftreitenben Wiidhte find, und jum Gliid,
audgejdpnt. Wer weiff aber, wie lange ed dauert, benugen

wiv daber ben Waffenitilljtand und avvangiven wiv irgend
etwas, bag und erbeitert. Wie war’s bod), wollten bie
5\geuner ung heute nidyt bejuchen? Sagten Ste nidht o
etwad, Schrisber ?*

»Mir graut vov bem Bolfe”, warf die Pringefjin ein,
Lund i) hoffe, baf fie ihre ‘llb]ld;t ung mit ihren Rinjten
Lajtig u fallen, nicht ausfiihren werden. Du weift, Papa,
ie m!;a[,t miv bag Gebeimnif ift.”

»2ropben aber, md;t mwafhr®, meinte Richard, ,darf
i) davauf rechnen, daf Sie die Bevingungen, untev denen
ung, Frdulein von Selming und mir, Schug und Hilfe ge-
toorden, erfiilien werden, Pringefjin. Iy verjprad) wm Jhrem
Jamen, Durchlaudyt, ihnen die Freibeit, ihre Kiinjte Hier
pwbu;u:cn 3u Dur[en und wenn iy nicht irve”, fefste ev
Lebhajt bmgu, #10 maden fie fhon von der Erlaubnip Ge-
braud.

Jn ber Lbat bewegte fidh in nodh giemlicher Entfernung
ein fleiner Trupp Viemdhen, ber uuf bag Sdylofs gujdhritt.
Gine [ujtige Rigeumermufit evtdnte in der Ferme, und nach
wenigen Witnuten jtand Jubica, heut’ im jdhonjten Schmucte,
Da8 ‘Tambourin {dhlagenn, vor bder Gitterthiive, und auf
einen 2Wink beg Fiijten difuete fie die Pjovte, um gleid)
darauf mit bligenden Augen und glilhenven Wangen vor
©ofia 3u ftehen, bdie bei threm Anblid erbleichte und, ivie
©dup juchend fih dicht an Erbach fchmiegte, Der meus
gierig und bewundernd bdad {dhdne frembve Widbchen bes
tradhrete.

Pieijend und fpielend war die leine Truppe niber-
gefommen.  Ulle waren in reidjtem Schmude, und faum
evfannte Richard die Gejtalten wieber, bie ihm faft ein
Gvauen eingefldft hatten.

Aud) die jiingeve der beiden Mibchen war Heute phan-
tatifcy angegogen, und wihvend fidy Suvica Anna 3u nihevn
]ud;te bie ihr freunblid) junidte, trat bie Unbere dicdht an

Die Pringeffin hevan, um ihr aus der Hand wahrujagen;
aber mit einer tief verdchtlichen Gebevde fjtief Ddiefe bas
Wiiidchen von fich, wahrvend fie fich faft juvchiam immer mehr
von ben Bigeunern juriciog.

Auch der Firjt jchien unangenehm von Jubica’s Ane
bl beviihyt ju fein; fopfichiittelnd, warnend Blicte ex ju

feiner Todyter hiniiber, und bem Widchen ein Golbitiict
reichend, fagte er fajtig:

LOu bijt's? Jd batte Didh Gier nidt erwavtet.
Danf’ e8 bem Heren da, baf wiv Dich Hier gebulbtt
Wacht, baf It forttomme. Cuve Kiinjte fonnt Jgr paven.”

Demiithig naberte fich ihm der Fithrer der Bande.
Jiient uné nidyt, gnaviger Herr”, fagte er in ruffifcher
©pracie; ,laft und unjeres l)sms aieben; aber erjt hot,
wad die Wiivdhen fagen. Seht Gure Todhter! E8 muf
Whabrheit jein, wasd ihr die Dirne jagt.”

Dite junge Bigeunerin atte fid) duvdy Sofia’s Wefen
nicht abjchrecten laiim mit Der ifrem Stamute eigenen
Bubringlicyfeit trat fie von neuem nder, und die Augen

feit auf vas Antliy bder Pringefiin gebejtet, fagte fie
monoton :

LUnglit fteht in ben Sternen gefdyrieben. Der’ Fludy
erfitllt fih. ©ofia wird elend burc) vie Liebe. Der, bem

fie liebt, vevactet fie, unb —*

,,vd;\vmg , vief die Fivjtin, ,wenn e8 Dir nicht gefen
foll, wie ber Dirne port, die i) mit meinen Hunven vont
poe tretben lajje, wenn fie e8 wagt, nodh einmal wor
miv u evjdeinen. Fort aus meinen Augen!” fegte fie
drofend pingu.

Nur bie Bigeuner, Anna und bder Fiirjt Hatten bdie
BWorte ©ofia’s verftanben, aber der jornige Augbrud ihres
Oejichtes, fpracy beutlich den Sinn biefer Worte aus und
mit bligifnliher Gcfdhmindigleit jtand Judica an ifrer
©eite, uad vor bem haexfiiliten Blide des Wiavdhens jucte
bie Pringeffin zujammen.

»Dald ift die Saat veif und dann bdenft an Jubdica.
BWar's bitbjch Geute Nadyt im Gavten?” fegte fie bohnijdy
in beutjher ©prache, aber nnr fiiv Crbad) und Sofia
Porbar, Gimu, und ihre Blide rubten babet evnft auf
bem bleich geworbenen Antlig bes Grafen Erbadh, ,ein
Sdyiferjtiimbhen mit dem Ginen jchabet bei bem Anberen
nichtg!  Auf Wieberjefen, Pringef Sofia, wo's feine Knute
giebt.”

Laderd jehlug fie dad8 Tambourin und flog mehr, alg
fie ging, aus bem Garten.

3 gejhlofence Reibe folgte v der Trupp, und wig




au verforgen. Das wiibe fein Hindernif mehr fein, da
Lofomotiven neuejter Ronftruttion 160 RKilometer duvchlaus
fen fonnen, ofne daf fie auf einer Bwifchenitation Waifer
eimgunehmen brauchten. Wie die ,C. T. C.” aus Alezans
brien melbet, evrichten die Cappter neue Gefchitftinde auf
ber Gifenbabn nady Kaivo. Vor Aleyandrien bdauern bdie
taglichen Schavmiitel fort. Toulba Pajcha beunruhigt die
englifdhen Truppen ofne UnterlaB. Neulidh Nachts erdff-
nete er plglichy ein wafhres Hillenfewer gegen die britijche
Otellung. Die Truppen Avabi Pafchas, die ihre Selte
bei Rafrdowar abgebvochen Hatten, jchlugen biefelben Freitag
friih vor ber Pofition von RKafrdowar auf, man Palt bies
fiiv-eine Rriegslift, buvch welche die Aufgabe der Stellung

auf die focialen Juftinde werfen, bringen bie wiener
Blatter in einem poligeilihen Communiqué iiber dag am
4. Juli b J. an dem Schuhmacher Mevftallinger bHegangene
Raubattentat, wovin 8 heifit, {don lingere Jeit werde in
den der  RevolutionSpartei bdes Ausl bie
Aufwiegelung der Arbeitermafien jur Vernidtung der Staats-
injtitutionen betricben und durd) den unleugbaven Ginfluf
diefer Preferjeugnifie habe fih aud) in wiener Arbeiterfreijen
cine Fraftion gebildet, welde den anardjiftifdhen Standpuntt
Mojts vertvete. Die wiener Sidherheitsbehorde habe An-
seidjen dafiiv gewonnen, daf bas Raubattentat gegen Mer-
ftallinger von Anhangern der vabifalen Arbeitevpartei veriibt
worben fei, wm Agitationsgelder aufjubvingen. Jn Folge

bet Rafrbowar masfirt werden foll. Su einer Stellung in
ber Nibe von Heliopolid werden von den eghptijhen Trup-
pen Grbverjdamgungen errichtet. Gine Anzahl dem KBedive
evgebener Offizieve haben fich zu Wolfeley nady Ismailia
begeben, um demfelben al8 Wegweifer u biemen. Die
Jreitag  gemeldete freimillige Ulebergabe won Offisieven
Arabi’s hat nicht in Port Said ftattgefunden, fondern in
Jémailia, und swar am 22. b. uerjt melbeten fidy brei
bei ben englifchen Borpoften, nady einigen Stunden  evjchie-
nen fieben anbeve, darunter ein Offizier vom Stabe.
Arabi fdafft fich immer newe Feinde, feit ibermwirft
ev fid) auc) mit bem fich michtig diinfenbden Lefjeps, glaubt
von ifm vervathen u fein und foll auf deffen Kopf einen
Prei8 gefest Haben. Kleine Scherze erhalten die Freund-
fcbaft. Gine vev ,Polit. Rovr.” von London ,ausd bejter
englifdher Quelle” ugefende Mittheilung tritt der in einem
Theile der Preffe, namentlich dev framdfifchen, fich geltend
madyenden Anfdhauung, al8 ob mit dev Vefeung der fivas
tegifchen Puntte am weftlichen Ufer bes Suezlanald bdie
Abficht eines Danbitreiches zur RKonfistation bes Kanals

Der vov Fedjerdjen fei ein Theil bes gevaubten
Gutes in ber Wohnung ecines gegenmwirtig fliihtigen fana-
tijhen Fithrers der Umfturspavtei, ein andever Theil bet
einem mit Ddiefen Rveifen lirten Golbarbeiter vorgefunbden
wordent.  Aud) feien Kovvefpondemgen mit Befdhlag  belegt,
welde die Berhaftung nod) anbever betheiligter Sozialijten
evmiglidten. Die amtlidgen Feftftelungen hitten evgeben,
baf Ddie verbredjerijhe That ihre Sdhatten bis in die Re-
baftionsjtube eined wienev focialbemofratifhen Blattes werfe.
— Der Neovganijations=Euiwurf fix die Infanterie
ift nidt nur in allen Cingelbeiten vollfommen fertiggejtellt,
fondern aud), wie die Militdr-Beitung melvet, bereits an
bie eimgelnen, von ber Reform betroffenen Truppentorper
binausgegeben wordben, bamit bdiefe anfangs September,
glei) nad) Beendigung der Divifions-Uebungen und bder
Beurlaubung der Mannjdaft ves AUffentjahrganges 1879,
mit der Durdfiihrung der Reform bden AUnfang maden
fonnen.

Der frangifijhe Botjdafter in Wien joll am 25. b. M.
in Paris mit dem Kabinetschef Hervn Duclerc eine lange

verbunben gewefen wive, auf a8 Entjchicdenfte mit ber
Berfidherung  entgegen, bdaf jene Mafregel ausdichlieflicy
buvd) Griinde militivijicher Natur vevanlaft wurde, und
baf eine Ddauernbe Befegung Eayvtens ober permanente
englifhe Befagungen in ben offupirten Puniten am Kanale
@eitens ber englijhen Regierung in feiner Weife ing Auge
gefaBt find. Dev Suegfanal ift fiiv RKauffabuteiidyiffe wies
ber offen; jebod) ift die Durd)fahrt wegen der vavin
befindlidhen 80 Rviegsr unbd Truppentvandportidifie jehr
erjdytvert.

Man bringt die halbamiliy angefiindigte Bevtagung
der italienijhen NReije ves biterveigifden Kaifers mit
bem Umiftande in Berbindbung, dap bie julest in Tieft ein-
getroffene Bombenfendung ihven Urfprung nadyweisliy qus
JStalien berleitet.  Sollte e8 e Juridenta gelingen, auf
diefem Wege Crfolge su evsielen, fo wiirde Daburd) bdie
Dhnmadst dev offiziellen italienijhen Regicrung evmiejen fein.
— Das Berhiltnia u Montenegro jheint fidh ernfilich
ju_trilben, was fdon der Umjtand beweift, Daf unjere
Dfftsidfen von bdem Befige ,gemiffer Papiere” veden, bie

p g gehabt und babei BVerid)t erftattet haben diber
bie Aufnahme de3 neuen Kabinets Seitens bev biterreichifch-
ungarijhen Regievung, vefp. diber bdie Anfiht derfelben in
Betveff Cgyptens. Die Nadjridht, daf eine Bevufung dev
X in Ausfidt , with auf das Beftimmtefte
dementivt. Gleid) nad) dev Riidfehr ves Parlaments, meldet
bie ,France”, witd ein Anivag auf Revifion bes Wahl-
gefehes und  Wichereinfiihrung  ded RLiftenjirutiniums
gleihzeitig im Senat und im Abgeordnetenhaufe eingebracht

werden. —  Nad) Mittheilungen aus Marfeille zog dev
Crife ber bortigen Fubrleute wegen davaus entjtandenem
Mangel an Rol ial in den Werkjti erheblidheve Cnt=

lafjungen von Arbeitern nad) fidh.

Angefidhts der am 22. Ditober in Jtalien ftattfinden-
den Pavlamentswahlen befinden fih die Republifaner
und Sojialiften, welde ihren Hauptjis in der Romagna
baben, in vollfter Thitigleit. Jhr Organ, der ,Avanti”,
weldjer in Jmola erfdeint, giebt daviiber Rechenjdhaft, indem
et angeigt, bap bie brei Hauptgruppen: Republifaner, Sozia-
liften und bie fogenannten cigentliden ,Demofraten” ficy

wihvend des leten Auftandes in einem Haufe von Kalinovit
aufgegriffen wurben und von fHober politijdher Bedeutung
finb, inbem fie auf bie Urheberiaft und auf die intellet-
tuelle Leitung des Aufftandes in der Hergegowina ein helles
Lidt werfen.  Dicfe Papiere liefern, wenn edit, den Beweis,
bajg Montenegro mit dem Belgrader Aftionscomité und ven
Mostauer Hiilfscomités in Berbindung fteht, und daf diefe
Berbindung durd) bie nidhiten Bevmwandten des Firften Nifita
unterhalten witd. Das auswirtige Amt hat troh der Beweife,
die e3 befist, gute Miene sum bifen Spiel gemacyt, weil es
unter feiner Wilrde fteht, mit Montenegro einen diplomatijden
Streit gu beginnen, die militirijhe Siidtigung Mortenegros
aber foldje Berwidlungen im Gefolge haben wiitde, denen
man, fo lange e3 thunlid) exfdeint, aus dem Wege gehen will.
Imunerhin ift e8 beseichnend, dap man von offizicier Seite bas
Borhandenfein cines Schuldbuchs gegen Montenegro betont.
— Gigenthiimlidje Gnthiillungen, welde ein grelles Lidjt

davitber verftdnbdigten, den Bejdylup bes genuefijdhen vepubli-
fanifdgen Kongrefjes, weldjer befanntlid) auf Enthaltung von
den Wahlen lautet, nidht ausjufithren, fondern gemeinjchaft-
lig an ben Wahlen theiljunchmen. Am 20. Augujt fand
eine Wahlverfammlung der dret Gruppen in Jmola jtatt, in
weldjer biefelben eine , Offenfiv- und Defenio - Alliang
fdloffen ju dem Bwede: ,sum Beften ANer beffere wirth=
haftliche und politijdhe Juftinde su eviimpfen.” Was diefes
Gemeinfame bebeutet, daviber Iapt die flave Sprade bes
»Avanti feine Jweifel auffommen. €8 ift die Bejeitigung
ber Monavdyie. Unter folden Aufpisien ift e8 jehr evflin-
lid), dap Heve Depreti3 in ber Romagna jept fhon hinter
ben Kouliffen eine enge Fithlung mit dev NRedjten anjtrebt.
Der mubamedanijde Fanatidmus tveibt feine Blafen.
Nadyridyten bev ,Agence Havas” aus Konjtantinopel ufolge
wire dovt am 23. b. ein Ulema, weldjer den heiligen SKrieg
predigte, feftgenommen worden. — Jn allen Theilen hevejcht

Rube, melbet dev offisidfe Telegraph. Regierungafeitig wirh
befannt gegeben, dap die Nadyidten von der (Ermordung
eines Chriften in Beyrut und von cinem Angriffe von Dru=
fen bes Libanond auf maronitije Dorfer unbegriindet feien.
Ghenfo fei 8 aud) umidtig, baf der Gouverneur von
Damasfus Berftivfungen jur Aufredthaltung der Drdnung
erbeten habe.

Die BVorginge in Kovea fdeinen eine fricdlicheve Wen=
bung nehmen su wollen, denn nady in Petersburg eingelau=
fenen Beriten war der japancfijhe Gejandte, von einer
Gslovte begleitet, in die Hauptitadt von Kovea juviidgefehrt
und. bafelbjt freundlic) empfangen worden. Die dinefijdye
Regierung hat Truppen und Kriegsidiffe nad) Korea gefandt.

Montag ift der Minifter ves faiferlidhen Hofs General-
Adjutant Graf Woronzow-Dajdiom mit dem Kouvier
suge nad) Wiosfau abgeveift. Aud) den Kommanbdeuren der
Garde-Truppen, welde nady Mosfau jur Krbnung gehen
follen, find die bejiiglidjen Befehle Nidytadejt
weniger witd neuerding? wieder verfudyt, die Bornahme der
Srdnung in diefem Jabre in das Ungewifje ju ftellen. ©8
ift immer nod) das Wahrjdeinliite, daf die Kri nung
ju Sojtvomo ploglid) als volljogene Thatfadge ber Welt
mitgetheilt wixd.

Dentjdes Reid.

Berlin, 25. Augujt. Se. Majeftit ber RKaifer
empfing am_ Mittwod) Se. onigliche Hobeit ben Prinen
Auguft von Witrttemberg und den Geneval der Kavallerie
®rafen von ber ®oly, ber filv bie Berleibung bed
Sdwargen  Adler~Ovbens feinen Dant  abftattete. G
wohnte geftern Bovmittag auf dem Bornjtedter Felve bei
Potsdam bem  Truppenegersieren bei und fehrte gegen
11 Uhr mwieder nach) @chlof Babelsberg juviid. Peute
Nachmittags folgte Se. iajeftdt der RKaifer einer Eine
labung @v. fonigl. Hoheit des Pringen Alerander won
Preufen, welder jum Sommevaufenthalte eine Billa bei
‘Potsbant bewohnt, yum Diner. Am 29. b. M. beabfichtigt
©e. Wajejtit der Kaifer von Schlof Babelsbery iwieder
nady Berlin iibevsufiebeln und dann am nidjten Tage auf
bem Tempelfofer Felve iiber die Truppen des Gardeforps
bie grofe erbitparade abzubalten.

— @e. finigl. Dobeit Priny Wilhelm wird
Se. Majejtit ben RKaifer ebenfalld ju den grofien Herbite
iibungen betmt 5. und 6. Avmeeforps nady Breslau bes
gleiten.

— Bur Theilnahme an dem bei Friedberg in Heffen
ftattfinbenden Ravallerie-Waniver, dem Se. fgl. Poheit der
®vophersog beiwohnt, werden am 27. b. M. aud) Se. fol.
Dofeit ber Pring Frievvid) KRarl von Preufen und die
beiden @ihne bes Primzen von Waled ermartet.

— ©e. Hobeit Pring Auguijt von Wiirttem.
berg, fommanbdirenber General bes Garbelorps, der wegen
anbaltenver Krintlichfeit (ver Pring ift hody in den 70er
Japren) fein  Gntlafjungdgefuc) beint Raifer eingereicht
batte, hat, wie bie ,Magd. Stg.” erfihut, ven Abjchied evs
halten.

— Der Poligeiprdfivent v. Madbat it Heute aus
ber Schiweiz nady Berlin uviidgetehrt.

— Der v Sdlizer wird vovausfidtlich fhon
morgen aud Bavsin hievher juviidlehren und fich alédann
bald nacy Rom auf feinen Poften begeben. Faft man die
vielfac) verbreitete Angabe in bag Auge, daf der Kaifer
perjonlidy von bev WMijchehe-Angelegenbeit peinlich beriihrt
fein folf, fo gewinnt, wie die ,Diagd. B.“ meint, dag Ger
viicht an Wabhricheinlichleit, daf fich Derr v. Schlizer im
befonbeven Auftrage bes Kaifers nach Varyin begeben Habe.

— Ocheimrath Pape, der Vorjigende ber Koms
mifjion ur Ausavbeitung eined bitvgerlichen Gefebuches,
ijt iev wiebev eingetrofien; am 1. September finbet beveitd

von einem wiiften Tvaume befangen, blicten ihm bie Buriid-
geblicbenen nach, Befonbers Anna, der Subdica, fcheinbar bie
Butunft deutend, gugefliiftert Hatte:

»Sdiigt Guren Freund vov dem jungen WManne neben
ber Pringeffin. Im Walde treffen fie fih auf Leben und
Zod, um ©ofia’s Willen.  Hivt meine Wavnung, wenn
Gud) bas Leben jenes Mannes theuer ift.”

Gine unbehagliche Stimmung Hatte fih der Heinen
Ocfellichaft bemdchtigt, die dburch Dr. Summer und Frerich
vermehrt worden way, und Fiivjt Bavtitow, dem Erbacy’s
tiefes Cybleidhen nicht entgangen war, begann nad) einer
Heinen Weile:

»Oie tonnen fih bie unverichimten Wovte dev Bigeu-
nerin nicht beuten ? Soll iy Ifhnen eine Exlldvung geben ?
Juteveffict e8 Sie?*

Gine ftilljweigende Berbeugung bejabte -die Frage,
und ber Fitrft fuhr fort, ofne fidy an Sofia’s Stivnvungeln
3u fehren:

,&8 migen jet ungefihy jwei Jahre fer fein, Frius
lein Anna lebte nody nicht bet uns, da wurde unjere Gegend
formlidy mit Bigeunern {iberjhwemmt. RKaum Batte man
eine Banbde gliidlich fortgejagt, fo fanbd fich jchon eine anbdere
wiedev ein, und meine Damen fonnten fihy vor der Bu-
bringlicyfeit der prophesei Weiber faum vetten. Beo
fonber8 bréingte fih die Mutter bed WMiidchens, bas Sie
eut gefefen, an Gofia hevan und mit Bitten und Betteln
Liefi fie nicht ab, die Pringeffin ju verfolgen. Anfangs bat,
fpiter brofte fie, und ihre Wahrjagungen, die fie und in
bie Bimmer fineinvief, juidyrie, wenn wiv ausfubren, naf-
men einen foft unfeimlichen Chavafter an. Gines Abends
faBen wir in bder offenen Gartenhalle und daditen an nichts
weniger al8 an bas Bigeuneriveib mit ihrer damals faum
finfyehnjifrigen Tochter, al8 ploglich dit unter ber Beo
vandba bag Tambouvin gefdlagen wuvde und gleich davauf
bag braune Antliy ber Bigeunevmutter burch bie Glas-
fcheiben fchaute mit einem jwijchen Demuth und Trog ge-
paarten Ausbrude fih auf Sofia Hejtend, daf bdiefe, mit
einem leidyten @chret aufjchvectend, mwintte, dag Weib forts
aufiihren. Unfere Diener folgten bem Befefle, und jdon
botten fie ben Avm bed Weibes evgriffen, wm ¢8 gus dem

@arten u werfen, da vif e8 fih mit einem wilden Rud
108 und Drohungen und Fliihe, wie fie nur aus bdem
Munbe eined Sigeunerweibes entflichen tonnen, vidyteten ficy
gegent unfer Daus, befonberd aber gegen ©ofia, die enblich,
au bev leten_Dilfe greifend, befahl, bie Unveridyimte trpers
lich ju gitchtigen. Nit einem bald wahnfinnigen Blide
horte dag junge Wibchen Den Befehl an und al8 man bie
Mutter fortfiihrte, um die Stvafe an ihv zu vollziechen,
brad) fie in ein fo wilbe8 Herzzevveifendes Weinen aus, daf
ich geneigt wurbe, beive laufen ju laffen. Aber e8 wav ju
fpat. Das WMidden Batte die Mutter mit einer feltenen
Krajt aug ben Avmen deg Wannes befreit, der bie Erefus
tion vollziehen folite, und fliichtig wie ber Wind war Ddie
Ulte entichlitpft, wabrend Judica mit etmem lauten, fpotti-
fchen @eldchter bem Riiten entblofte und tropig, su ung
Diniiberblidend, meinte: ,Schlagt 3u, feder Streid), ber mich
trifft, witd Cudy jum Fluce. Je mebhr, befto beffer, idh
fitble die Knute nicht bet dem Gebanfen, daf ber grofe
Geift eud) bafiiv ftvafen wivd.” Ofne einen Schmerzens-
laut ausjuftofen, lie§ fie bie Stvafe iiber fich evgefen; als
i) aber befahl, aufsubtven und ihr wintte fidh fchleunigft
ju entfevnen, bligte ein foldjer Daff und jolhe Wuth aug
ibren Augen, baf i) ben Blict nody lange nicht vergefjen
Dabe. ©eit jemer Beit Gabe ich ftvengen Befehl gegeben,
jeben bev Bigeuner, ver fich auf meinem Tervitovium jeigt,
fortyujagen, und 8 Hat fidy audy feiner mehr in unfere Nie
gewagt, wenn fich audy von Beit ju Jeit eine +Teuppe im
Walve aufhielt, die meinem Befehle trogte, und daf Judica
8 wagen wiirde, hiev fich feen gu laffen, fiitte ich nichyt
geglaubt. €8 f{ind rachfichtige, unbeimliche Gejtalten”,
ichlof er feine Reve.

Ridard Hatte ben Kopf ein wenig uviidgelehut, ben
Worten ded Fiirjten laujchend, dev die gange Robheit, die in
ber Grziblung lag, gar nidyt 3u fithlen fcbien; fein fchines
Geficht war ein treuer Spiegel feiner Empfindung, und der
Blid, der ju Sofia Hiniiberirrte, fprac) deutlich jeine Ger
fitgle aus, undb audy Erbacy's Augen ftveiften fie mit einem
eigenthiimlichen Ausbrude. Dottor Kummer {dhiittelte nach
bentlid) jein granes Haupt, bi8 er endlich redht naiv meinte:

» 08 junge Bigewnevmidchen verdient abey Bewunbes

tung. @8 Datte Anlage su einer Pelbin, und Pringeifin
©Gofia  muf felbjt anerfennen, dag eime Dofeit in ber
UAufopferuny fitv die Mutter Legt, die vielleicht wenige uns
fever feinbefaiteten Damen jeigen witven. G, ef, itte ich
bie Gejchichte vorfer gelannt, id) Ptte fitx vas gute Kind
gebeten.”

Opiittifch lichelnd fah bie Pringeffin zu dem alten
Qeven bin. ,E8 Ditte nuv wenig geholfen, mein Here
Oottor”, warf fie feftig ein, ,benn wiv loffen ung nidt
im eigenen auje von einer Gergelaufenen Dirne bejdhmuten
unb verfluchen. Wenn bas bie deutiche Sentimentalitit
befiehlt, dann leifte i) BVevzicht, midy bamach rvichten zu
wollen. Dod) wir Haben lange genug das unerquidficie
Thema feftgehalten. Ober, intereffirt vielleiht die Dirne
unjere Gdjte? Nody ift fie im Walde su finden und
id;l.'}mmitenfa[lﬁ mwiitben unjere Hunde bdie Spur zu finven
wiffer.”

©ie wanbdte fid) feftig ab und fdhritt in i{ibelfter Laune
bem @dylofje au, wihrend bie Buriidgeblicbenen ifhr vers
bupt nadpblidten. Anna fiihlte die Verpflichtung, ihr zu
folgen; fie warf nur nod) einen tajchen, forfhenden Blict
auf Ridard, der feine tiefjte Verftimnung nidgt ju verber-
gen fudte — Dbann eilte fie bev Primejfin nad), die fie,
nod) ehe diefe die Schwelle ded Schlofpartes iiberjchritten,
erveidht Datte.

Bald davauf erfoben fih audy die jungen Minner
und ber Fitvjt blieb mit Doltor Kummer allein, ber bden
poben Gejtalten Crbadys unb Schriver’s nachdentlich mit
feinen Blicten folgte. Der Grfteve {dhritt, finjter vor fich
binjdjauend, vem @cjlofje ju. Der Legteve fatte Frevidys
Avm ergriffen, und wanderte planfos in ben Alleen umber,
big §ie den Anfang bes Walbes exveiht Datten, in bem fie
al8bann verjhmanven.

Bum erjten Male war Dottor Kumumer eine Aehnlich-
it jwijden @dyrsber und Grbach aufgefallen. Sie lag
nidht in ben efichtsiigen, wenn audy eingelne Linien anf
bie gemeinjame Ubjtantmung Hinweifen fonmten, aber fie lag
in bev altung, in vem Ropfaufwerfen, im Gange, in ver
orm e Kopfes, in dem Ebenmaf ey vornehmen, fdlans
Ten ®lieber, (Fost]. folpt.)
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bie erfte Sigung der genannten Sommifiton tm=Reicys
fuftiamt nac) ben Fevien ftatt.

— Der japanijhe Staatdminifter Sto ift Hier eine
getroffen.

— Gyeellen; Profeflor von Langenbed fat fidh
feute gu dem Pringen Carl nacy Rafjel begeben. Bon
feinem Ausipruch wird e abfingen, ob bie Ueberfithrung
b8 Primen nach Berlin, fiix den in feinem Hiefigen Palais
bereit$ Die zu bewohnenden Gemicher nady arztlicher BVors
fieift Gergevichtet worden find, fofort evfolgen tann.

— Yudy in Ddiefem Jahre hat eine Anzahl Katholifen
ber Ditgefe Wiinjter den ftaatlich abgejetsten Bijcdhof
Brintmann, welder fidy befanntlicy im Auslanve auf
Bilt, gu feinem Namenstage begliichwiinjcht.

— Der Sieger in ber Konfuvren; fitr den Reichstags-
bau, dev Avdyitelt Wallot aus Frantfurt a. D, wivd 3u
Unfang bed tinftigen Wionatd BHierher fommen, um einen
befonberen Bauplan aufjujtellen, welder danm der Reichs-
tags-Baufommifiion unterbreitet werden wird. Diefe Kom-
mijfion wird mit dem Wieberbepinn der ReichstagSarbeiten
ihre Thitigleit fortjegen und wahrideinlid) dem Reidystage
jur Renntnifnabrite einen Bevidit iiber ihre Verhandlungen
bejiiglich ev Bewerbungen untevbreiten. Die erfordexlichen
Baugelver wird der Reichstag innerhalb des Gtats ju be-
willigen Haben.

— Nad) einer aus Tunis in Berlin eingegangenen
Rittheilung ijt dort Der feit Anfang Februar b. J. von
Bulin fliihtige Kaufmann Saling Jafoby auf Veran-
Iofjung des deutjichen Genevalfonfulats fejtgenommen worden.
€aling Jafoby ift jener Schwindler, der im Ginverftindnif
mit dem Jnfpeftor Janfe von der Speidjer-Aftiengefelljchaft
diefe Gefelljdhaft duvd) betriigerijdhe Manipulationen um etwa
dne halbe WMillion Marf gejchidigt hat. Die Schwinbdeleien
fot Jafoby in ber Weife ausgefiihrt, dap ev Waaren im
Uftienpeicher niederlegte, diefelben auf Grund des empfangenen
Sagerdeines lombardivte und fich fobann durd) Jante die
Baaren wieber herausgeben lief, um fie anderweit ju vers
warthen.  Den Janfe wufte ev fi) dburd) ein groferes
Durlehn, bas biefer nidht puviidyahlen fonnte, willfahrig su
maden.

dJA- Ueber die fatholijhen Bovjdyriften Binfihlic) der
gemijdhten €hen entnehmen wiv dem ultramontanen
Bejtfilijgen Merfur folgende Bujammenitellung: ,Das
Tridentinum madjt die Giiltigheit dev Ghen abhingig von
ber Sdlicpung derfelben vor bem parochus proprius und
ov ywei Jeugen.  Der parochus proprius bes fatholijden
Theils bet Wijdhehen ift aber nicht ber proteftantijhe Prebiger.
Bo alfo bas Tridentinum publizivt ift, da find nur vor dem
Prediger gejdlofjene WMifdhehen ungiiltig.  Aus  widtigen
Griinben dehute jebod) dev Papit das fiiv Holland beftehende
Jndult auf die Divgefen Koln, Trier, Miinfter und Paberborn
aus, und Glemens XIIL. begog Denfelben Jnbult 1765 auf
ben bamaligen Umfang der Didzefe Breslau. Nadh diefem
Jndult find nur vov bem Prediger gejdylofjene Mijdhehen
unevlaubt, aber giiltig.  Auf bie Delegatur (Branvenburg
und Pormmern) bat fi) ber Jndult jedody nicht erftvedt, hier
git aljo die allgemein fivchenvedjtliche Novm bes Gier ver-
Hinbeten Tvidentinums, nad) diefem find Mifchehen, die nux
vor bem afatholijhen Minijter gejchlofjen find, Firdlic) un-
giltig. Das Tviventinum ift iibrigens im Delegaturbezivt
aft nad) Cinfithrung des Civilattes und naddem vor den
proteftantijchen Prebigern bdie Ghen nicht mehr , gejehloffen”,
fonbevn nuv von ihnen ,cingefegnet” werben, publijict wor-
ben.”  Dev Berfaffer diefes Artifeld beseichnet die Mijdhehen
in dem faft duvdyweg proteftantijen Pommern und Branden-
burg al8 cine ,Sandplage”, gegen welde rigovofe Beftim-
mungen geboten feient, da fonft fajt immer die erfte Generation
ber fatholijhen RKivdhe verloven gehe. Bon der Devanziehung
8 proteftantijien *Predigers neben dem fatholijdhen fagt ev,
fie fei wabrideinlicy jegt dibevall vechtlich und foweit 3 von
b Kivde abhingt, aud) faltifd) befeitigt. (Dodh wurbe be-
tanntlid) fiigli) ous Dresben ein Ausnahmefall bevidjtet.)
Dicfe © Beit fchliefse eine unerlaubte communio in sacris
und Jweifel an der Vollgiiltigleit ver fatholijhen Trauung
in fi. Ueber bie Retlamati an den pipfiliden Stupl,
wele die ,N. A Btg.” in Ausficht geftellt hat, fagt er:
Solhe Reflamationen wiren aber an fid) ein Fehler und ein
Ucbergriff; ein Fehler, denn bas fatholijhe BVolf wiirde
finter bem Sdritte eine bem parititiihen Staate nidt gus
fiehende Begiinjtigung ded Proteftantismus argwihnen, und
din Uebergriff, denn nad) dem Civilftandagefese gehen Vor-
friften fibev die rein fivdlide Trouung den Staat abfolut
nigts an und der Staat wiirde duvd) die Reflamation den
Sdein auf fid) laden, al3 ob er bas Gemiffen der Katholifen
beherrichen wolle.

— Jn biefigen fatholijhen RKreijen wird, ‘wie bie
Bolts- Btg. mittheilt, verfichert, daf die von der Nordd.
Ulg. Bta. vevdifentlichten, in jwei Kivchen ber Breslauer
Divgefe angehingten Proflamen iiber die gemifdyten
Ghen aud) in Diefigen fatholijchen Rivdyen, fo in der ju
Matthias, in ber Potsdamerjtrafe und in Woabit, mit dem
Wortlaut ber Breslaner Proflame iibereinftimmend, afficyirt
find.

— Man fat bigher ben Termin ber bevorjtehenden
Jeuwahlen zum preufijfen Abgeordnetenhaufe
jlemlich allgemetn in die beiden erften Wochen ded Nionats
Oftober verlegt. Deute Hovt die ,Magd. 3., daf bdie
tonigliche Bevordnung, welche die Wahlen anberaumt, beveits
von ©r. Wajeftt dem RKaifer unterseichnet fein bitvfte, unbd
baf man bie Berdffentlichung devjelben im ,Staatsangeiger”
tiglich evwavten fonne. Der Tevmin dev Wahlmdnner»
wahlen wive auf den 20. Oftober angejetit. Die Abgeord-
netenwaflen wiivben bemnad) ext gegen Ende diejes Weonats
ftattfinben fonnen, unb vor bem 1. November wive an ein
Bujomntentveten ded neugewdhlten Hanfes in Berlin faum
ju Denfen, fall8 folched nod) tn diefem Jabre, aljo gleich
jeitig mit bem ReidStage, iiberhaupt beliebt wivd, woran
wir allerbingd nidht zweifeln mddpten.

— Die Frage dber Erhidhung bex Beamtengehilter
Biyd bie Regievung in einiger Jeit wieder bejchiitigen,

— Die Strapburger Tabatsmanufattur fat
ein Cirfular erlaffen, in weldjem fie fidh beveit evfliet, ihre
abrifate obne ihre Fivma in die Welt gehen 3u laffen, in
Der Hoffnung, bap dann eher ein Gejdift damit ju maden
fein werbe. Diefes wunberbare Cirfular, weldes foeben von
er , Aachener 3. vevdffentlidht wird, Hat folgenden Wortlaut:

»Straburg, 15. Augujt 1882.
Raiferlide Tabatmanufattur
su Strapburg.

PP Wir theilen Jhnen hievdurd) evgebenit mit, daf
wiv Dereit find, Jhnen von jest ab unfere fammtlijen
Gigarrenjorten ofne unfeve Fivma, aljo ofne Brand und
Gifette, ober nad) Wunfd) mit fremben Gtifetten verfehen, ju
liefern, fofern Sie in ber Preislage b5 ju 60 4 pro Mille
mindejtens 10 Mille in RKijthen ober Papierverpadung, und
in ben theuveven Sorten mindejtens 5 Mille von einer Sorte
bejtellen.  Wiv glauben, bdaf Sie badurd) in ber Lage find,
insbefondeve mit Wivthen und Krdmern ein grbperes Gefdhift
maden gu fonnen, und fehen Jhren gefdhipten Auftrigen
gerne entgegen. Adjtungsvoll Diveftion der faiferlichen Tabat-
manufaitur ju Strajburg.

— Wie dem ,Berl. Tagebl.” aus Britfjel mitgetfeilt
with, ftinbe eine hochintevefjante Verdffentiichung dovt in
Ausficht. In  den Annalen ber Atademie vom Briiffel
follen nddyjtens enfwiivdigeiten aus ber biplomatijdhen
Yaufbabn Jean Vaptifte Nothomb's erdheinen. Der
Diftoriter Jujte, al8 jein langjdhriger Freund, giebt bie
DOenfwiirdigeiten  Heraus.  Diefelben enthalten unter
Anbevem ein Dofument, laut weldem am 5. September
1878 ber Papit an Herrn v. Nothomb die Aufforderung
vidytete, awijchen ihm und Bismard den Frieden gu vevs
mitteln, Ddeffen Abjchluf die beutichen Bijchs'e und Ultvar
montanen Dintertrieben. Nothomb, der langjibrige bels
gife Oefandte in Berlin, war mit dem Papjte Leo von
jener Beit hev wohl befanut, ba Lo nody al8 einfacher
Juuntius Pecci in Briiffel beglaubigt war. Herr v. Nothoms,
fowohl Freund Bismard’s als Freund des Papites, erjcyien
fomit al8 eine ber Deften Bevtvauendméinnerperjonen bei
ben einguleitenden Berhanbdlungen.

— Aug Kiel erhilt die ,Boff. 3tg. in Sadjen ber
Wahlen folgendes Telegramm: Gin fo eben verdffents
lichte8 @dhreiben Hinel’s vejumirt die Berhanbdlungen,
welde er mit den nationalliberalen Abgeordneten Schiitt,
Dollefen und Ottens gefiihrt hat. Hinel fagt davin: , 3
babe e alg Biel aufgeitellt, einen evnjthaften und efhrlichen
Bevjuch yu madpen, hier in unfever Proving den Kampf ver
liberalen Pavteien unter einanber u vermeiven, um gemein=
ichaftlich und planméfig nicht nuv den Anguiff der fonfers
vativen Pavtei guriidzujchlagen, fonbern deven jehige Sige
erobern gu fonmen. Jch Habe bie nationallibevalen evven
Teinen Augenblict daviiber in Bweifel geloffen, baf ich bie
prafiijhen Scwierigteiten eined jolchen Planes nicht geving
vevanjchlage; iy Habe fpeciell davauf hingewiejen, wie in-
nerhalb meiner eigenen Pavtei eine Richtung beftehe und
grabe in Dden Dejtehenben fortjchvittlichen Drgantfationen
vetveten fef, weldye einer foldyen BVexftinbigung, offen und
im Stillen, {dwere Hinbernifje beveiten finme, ja voraus-
fidhtlich werde. 3Jch habe bingugefiigt, daf ich tvogdem ents
idhloffen fei, wenn miv bie Bafis eines gemeinjchaftlichen
Borgehend geboten wiirde, viidfichtslos meiner Uebevzeugung
von Dem gu folgen, was ich fitr eine Criftenzfrage und
fichexlicy al8 bie Bufunitéjrage bes Libevalismus betvachte.
3 glaube bamit nicht nur im Sinne meiner ndferen
Sreunde zu fprechen, fondern im Sinne ber grofen Wiajo-
vitdt aller politijdy benfenven Libevalen, mag fich diefe Vias
foritit heute oder erft fpiter sufammenfinben.”

— Die Wahl im jdleswig» holfteinijien Kreife
Pinneberg fdeint eine bejondeve pavteipolitijhe Be-
bDeutung gewinnen ju follen. &8 haben einige foutjchritts
lidhe Wahlvereine dafelbjt die fandidatur bes Pertn Cugen
Ridyter proflamirt, wihrend nocdh) Verhandlungen wifchen
ervn Hinel und bem bisherigen national-liberalen BVer-
treter, Oberlanbedgericitsrath Schitt, iiber bie Wiederwahl
bed lefsteven burch alle Libevalen jchweben. &8 liegen Heute
eine gamge Unzahl Stimmen entjchieven libevaler {chlesiwigs
Poljteinijher Dlatter vor, weldye das Berhalten bev betreffen~
ben fortjdyrittlichen Veteine im Wahlfreife Pinneberg vers
uvtfeilen.

— Der Formmangel einer ujtellungsurtunbe,
weldye iiber bie vorjdhriftémafig erfolgte Buftellung aufges
nomnten ijt, madt nady einem Urtheil be8 ReichSgerichts,
IV. Giviljenats, vom 19. Juni b. 3., Ddie Buijtelfung felbjt
nicyt unwirtjam, wenn bdiejer Mangel duvd) vichterliche Be-
weidaufnafme evgingt werden fann.

— Was itber die Wicdereinfiihrung der Schladts
fteuer verlautet, bexuft, ver ,R8In. 3tg.” sufolge, umeift
auf Bevmuthungen. Snnerhalb bev Regietung fat man fidy
mit diefer Frage nod) nidt bejhajtigt. Wenn behauptet
wird, bie Schlachtitenerivage folle in bem Rafmen bes Kom-
munalfteuevgefeies erledigt werden, fo ift davauf Hingumweiien,
baf e8 im Augenblid nod) gar nicht feftjteht, ob und ins
wieweit e miglich fein wird, bas Kommunalftenergefey in
ber ndditen @effion vovsulegen, da ebenfo biele Stimmen
audy innerfalb der Regievung fich gegen wie fitv vas uriids
greifen auf dieje BVorlage ausfprechen.

— Die Sojialdbemofraten fdeinen von ber Ab-
haltung eines Kongreffes, der wrfprimglich beabfichtigt
gewefen, fiiv biefed Jahv Abftand genommen ju haben und
fid mit einem Fejte ju begniigen, welhes am 27. Auguft
auf Wyben ftattfinden foll. Der Anfouf ves Schlofjes it
wohl aufgegebent worben, weil nidt geniigende Wittel auf-
gebradjt werben fonnten. Dasd Fejt am 27. ift der Crinne-
Tung des erften Kongrefjes von 1880 gewidmet, welder der
Ausgangspuntt fiir die neue Organifation und Neugeftaltung
bev Partei geworden ift. Die BVerfammlung findet unter
freiem Himmel flatt und wivd fich bejhdftigen: 1. Biele
es Sojialismus; 2. Aufgaben dev deutjchen Sogialbemokratic.

— Bei einer Crirterung der Mittel und Wege, auf
benen bie Bildbung einer liberalen Mittelpartei
burd) bie Sanbtagswahlen ju Stande gebradt werden fonne,

duert bie ,RBln. Btg.” unter Andevem: ,Soviel glauben
wir im Sinne unferer Freunde wohl jhon Heute fofort aus-
fpredjen und an bie Spige ftellen ju fonmen: aud) die ge-
mafigtiten Libevalen find einftweilen fitv jest nod) gewaltjam
in bie Oppofition gedringt. Das gemeinfame Streben vichtet
fih sunddhit und vov Allem gegen die BVevjudje der Ilerifal-
fonfervativen Realtion, welde nidt miide witd, immer neue
Anliufe su nehmen, um die 1867 bis 1877 evbauten Grund-
lagen Dev biirgerlidhen Freiheit — 0. §. Freiziigigheit, Ges
werbefeeibeit, Religionsfreiheit mit ftaatlichem Schup gegen
Priefterherrihaft — wicber juriicaujhrauben, und desgleichen
gegen die vom Kanmgler aqusgehenden Verfude, die in der
Berfoffung gewdhete ,politiie Freibeit” mwicber u ver-
fimmern.*  Diefe Aujgabe, bemerft die ,Lib. Kove.”, ijt
unfever Anfiht nad) eine fo pofitive, dap biz jur Lofung
erfelben die mweiteven Crirterungen iiber die Biele, welde
in Wedfelwivfung mit der Regi su erftveben fein wiits
den, ofne Schaben unterbleiben fonnten. Jm Gegentheil ift
ju Defiivdyten, dah bie Betradjtungen itber die Aufgabe einer
mafigebenden liberalen Mittelpartei nur Daju dienen werden,
en_allen Libevalen gemeinfamen Kampf gegen die fonfervativs
Hlerifale und bie gouvernementale Reaftion zu exjdweren und
bie Streitfvdfte ju jeviplittern. €3 war Hevr v. Bennigien,
Der auf bem RKolner Parteitage die Parole ausgab: ,Die
libevalen Pavteien, ob fie aud) weiter nad) linfs ftehen, jollen
veveint sufammenwirfen und beveit fein, das Gemeinjome ju
vertheidigen.”

— Die erjte Nummer bed neubegritndeten fortidhritts
liden Wodpenblattes: , Der Reichéfreund” bringt
folgenden vom Centralwafhlcomité dev Fortfdrittss
pavtet erlajfenen Aujruf:

Aufruf!
Mitbitvger ! 3In wenigen Wodhen finden die regels
migigen I hlen zum preufi Abgeor! j
ftatt.  Die legten parl ijchen Berh jomie

die DBorginge im Lande laffen beutlich evfenmen, baf
bie Reattion darauf ausgeht, im neuen Abgeordmetenhauje
buvd) eine ihv blind evgebene Wehrheit nach dem Wiufter
ber Landrathslammer aus dev Manteuffel'jchen Realtionss
seit meue andhaben u gewi sur Bermehrung der
Stenerlajt, gur Ausbilbung bureautratijher Polizeiwirths
fdpaft, sur Vertiimmerung der fonftitutionellen Rechte unb
gur Cinvidtung eine8 alle felbitftindigen Glemente im
Yanbe unterbriidenben junferhaften Pavteivegiments. Gin
taveer Confejjionali fucht Ddie ichlieRliche Herr-
dajt iiber bie @djule zu erlangen. Fortgefeste Aufs
ftacdielungen jum Religionshaf, Angriffe auj die Gleichs
berechtigung ber QReligiondparteien {ollen bag Wer! ber
Reattion firdexn Gelfen.

©oldye Bejtrebungen forbern wie bei der vorjihrigen
Reichstagdwalhl audy jegt den frdftigiten Widerftand ves
freifinnigen Biirgerthums in Stadt und Land Hevaus.
Giiv bie Reaftion fommen im grofen Umfange audy ans
Dbere wie gewdhnliche private Kuafte und Mittel zur Ane
wendung. Um trogdem bdie Mbglichfeit ju gewinmen, die
Wahlbewegung planmifig und energifh u untevftiigen,
bitten wiv unfere Freunde bringend, alsbald einen Beis
trag ju unferem Centralfonds unter der Adrefje entweder
beg Ubgeordneten Hugo Hermes, Verlin C,, Neue Pros
menabe 3, ober Der Eypedition Ddes ,Reichsireundes”,
Berlin W., Ligowitrafe 105, einfenven zu wolfen.

Namens ved Central -Ausichufjes ber deutjdyen
Fortjdrittdpartet
Dr. Rangerhans. Lubivig Lomwe.

Lubwig Parifiug. Cugen Ridpter.

Wiindjen, 23. Augujt. Dag Kollegium der Geo
nteindebevolimadytigten bev Stabt Miinchen hat in feineg
feutigen Siung mit allen gegen 10 Stimmen bejchloffen,
gegen bie Cntidhliepung bdev Regierung von Oberbaiern,
nach weldier vev ftidtijhe Schulvath Dr. Rohnteder auf
feiner Stelle belajfen werden folf, Bejchwerde fowohl an
ben BVerwaltungsgerichtshoi al8 an die Minifterien des
Junerst unb ded Kultus zu exheben.

Hugo Hermes.

Preujijde Klajjenz Lotterie,
Geyogen in Berlin den 25. Augut.
(Ofne Gewify.)

75,000 A4 MNr. 65415,

15,000 4 9r. 13833.

6000 4 Nv. 40796 86147 88352,

3000 4 . 112 1058 3096 5274 21069 25262
26136 26520 29194 29522 29635 32757 33290 33993
37284 44202 45710 46016 48835 51793 52181 52531
53930 54342 54588 55479 61608 62048 62788 63658
65566 70340 70601 74802 80347 81346 82016 87857
89232, g

1500 4 Nr. 1358 4094 4208 8189 9878 10163
11279 13836 18298 20076 20489 21797 22956 25141
26281 26329 30528 34272 34965 36538 41518 51200
54931 56454 58707 58708 60409 60421 61932 62604
65690 66392 68919 69387 74542 74595 79458 86118
86465 86681 88589 90017 90195 91548 91994,

550 A Nr. 1089 1920 4835 7321 8218 8608
10550 11127 11186 11572 12872 15022 15108 15999
16336 16675 16924 17062 17067 17498 18079 18961
19336 19373 20326 20423 20728 21163 22365 27657
28732 31087 33789 34321 37170 37509 37572 38948
40184 41173 41581 44509 45454 48408 49706 51037
51914 54577 54933 55471 55851 57995 58423 60075
60210 60219 62370 64007 68413 71989 72513 74657
74956 75344 76684 79045 79070 79795 81313 81698
81914 82523 82654 83593 84084 86338 91180 93324
93971 94087.

Wafjeritand der S&aale (am neuen Unterhaupt der
tonigl. @chiffidlenfe bei Trotha) am 25. Uugujt Abends
242, am 26. Augujt Ddovgens 2,38 Dieter.

Berantwortlicger Rebadteur Paul Woth in Halle,




8“ Kindertesten’ sch“ltesten, Jm Depositen- und Cheques-Verkehr bergite i auf bei meiner i

Raffe eingesahltes Geld bis auf weiteres: s
Gartenfesten, Sommertesten 50, gegen cinmonatfidie Rinbigung,
uiiglidge Gegenftiiude ju Primien und Gewinnen u ben billigiten Preijen, i;,;z% aesefndbl;mmo?;g!d;; Riindigung, (o %
- gegen fecy8monatliche Riinvigung. et
o blll Hentze’ @({Jm“rﬂr‘lﬁ!@jﬁ!’- Sm Cheqnes-Ve;kehr, et weldhent ofne
Reue Sendung angelommten : 29, Binfen vergiitet werben, BHaben bie Gelveinleger bas Redht =
£ ' iibev ifr Guthaben, obev iiber Theile deffelben, tiglicy Verfitgung treffen ju fommen. ferer @
Papierdraden, Leinwanddraden, ™ G ic e H. F. Lehmann, |
[ﬂll]it miueﬁ[ﬂ]f Blflld]fll __ Baulz u, Wed)jel-Gejhiiit, ot D.

Pants §

in grifter Answahl 3u den billigiten Preijen Hei g Meubles_ A 'u Sstatt]] n en 3 falt;gre_icg
[ ] eroer)
Ibin Hentze, R olin wunibillig 52 8

" (g“m@ﬂ @d)mceritraige 39. fiiv_bejdbeibene Anfpriiche wieber in vecht bitbjcher Audwahl vorriithig @Siititta%cji?.__ B

e 0 feinen

: A R SRS, (1 faltigfeit:

dber nun jdhon feit Jafren belannten R t Fl 1 it

[5 @rﬁnhf[ und alfgemein al8 porsiiglicy befun- esonad Or- uge "‘.”%l‘i’l;

\ benen  Amerifanijen Brillant: und i ha

[otins saiaia cien] Glang=Stiirfe erbiete ich mich hiers - - y mi;c_

5/ mit dev freden i‘tg'?»infdm%‘lmnoucm twegen, ju einer Belohz Pla,nlno s, b &

7 unung vou 1000 Mart fic Denjenigen, der mir nachiweift, daf vor PG I A s N

diefer meiner GlanyStirle in roiaroi{;eil Papiecbenteln, legtere jo dr e""‘h’v gekreuzt, w Idg?"”

& 4 Pulver enthaltend, eine Glany-Stirfe in gleicher Pactung fhon je ¢ b mﬂ “u

exiftiect hite. Jch will dadurdh verhindern, daf man meine GlanyStirte mit dbnliche und Kaps, Feurich ete., g “‘w
gleid) benannten Fabrifaten, deten Berpadung meiner Originalpadung taujd geal unerreicht in Ton, Spielart und Dauerhaftigkeit mm@f
witd, verwedjjele, benn auch jeder Pfujber fagt gern in feimen Anuoncen: »Nur meine bei ::‘; Beietl
Waare ift edht.” Meine Amerifaniiche Brillant-Glanz-Stirle ift duvdy bie hier beigedructe [ i
©dugmarfe — ©lobus — die jebes Pacetchen auf ber Bovberfeite trdgt, gelenmyeicymet, . ¥ O_TfetzSCh, If‘“bb. .‘?"
und ift foft dibevall in ben metjten Golonialwaren-, Drogens unb Ceifen-Hanblungen Musikdirector, g:ng:mbi
3 haben. Fritz Schulz jun., Leipzig. Halle a/S., Wilhelmstrasse 5. { il
o S T R ST e B e e g m)

. Brillant-, j Sieine Wangen mehr! |

i, Land- und s

£) )
i Wasser-

Apoth. Benemaun’s ,, Kovifon'’ vers | Garten

lﬂi‘mt fgfust[ :a})i;}l a[(eh iﬁau;m und beren :erd:iq

- Feuerwerk et & 81,50 4. wne oo | s

- S, cigener Fabrit, Al@’l,‘llll::tl‘ #ﬁg'&gzes ﬁiﬂgzl

L] D . frieg !
Bengalische Flammen Wodewchidild Buiaellt )
in” umi.bcrtrn'ﬁcucr Farbenpradt, PI‘ I 2. Sept
Illuminations-Laternen 14. gr. Steinstrasse 14, Da Beoat
Ii“ 152}”"}‘!’3“““1‘; Sorten, = Ecke {der Mittelstrasse. : Pists fg bith
uit=iallons - r A % . D, Bitrge
Kinder-Fahnen |« Lavier-;Galanterie- u. Lederwaaren. -Gho i €
7 . P P T = - = Biieger]

empfiegle fiiv Wicdervertiner und im 4 Geschaftsbucher, eignes Fobrifat), % idule o
’ ‘ TS * * thon attus d
Gingelnen jehr billig rwﬁt‘l 5 ullvr pony iy
Albin Hentze, . falten,
Sdmeeritraie 39. Botintiches Bitternassor worstlich ogen sings Gabals an Chlo- Ulver, feve D

, e rztlich utoriti ¥ und
.fgiiftxz an‘&lbfendc‘s Heilmittel ellnpfohlen, verdient namentlich bei

, ini_tigum

Gute Speijefartoifeln B B WeigeuzHiilien |

Bers

h ud 3 ar ), felics, Beo qnbete !
vevtauft bie Oefortomie . Braubausgafje 11. i S Qb.;xingmam. st L SR Hon: __IBat nod) abyugeben Biideraajie 7. e
M p ""*'i;soﬁ ;@l‘l:t—liiiil_l‘;l.'lib nﬁ Sountag ab jtehen gf,;}i
T T @ grofse und Heine ma !
B\, Atelier fir Photographie At b F e e
] . «» Paul Gerber. . sum Bertan bei C. Birke, Gicbidenitein, Reitung
Tiiglich gebfinet, Aufnahme jeder Zeit von Morgens 8 bis Abend 8 A B craluisinon - iibet . Ao % B
6 Uhr. Durch lichtstiirkste Objective bin ich den Stand gesetat, auch =] geme_n_‘
bei triibem Wetter Aufnahmen von hochster Vollkommenheit anzufertigen. . I Diajchi
— Zeitgemiiss solide Preise. — M Il. L Th t ;::g;:]r‘c
S s M3 LTI O e I l_ e mann'f
B Gejdaits=Berlegung, —=29 . ¢l dters B
bmms;“a @e[[gafts;l\'!otcgl E{gitnbet fih von eute ab JEF Heine Steinjtraje Rr. 9, Heute Sountag den 27, Anguit iy, W
neben bem RKbniglichen >‘m ,}m e. B " ‘ 'S won G4
i o2, o 25 ot 15 Theod, Lange, 2 @m@g ]jﬂrﬂg[[lmgm 2 Bl
5 Daupt=Ugent veridicdener Beciiderungs = Geieliaiten. w4 16y wnd 8 1. .
~ ] e und &
: [ J'. lel‘ﬁelr S G‘.li_cucés fenjationelles Programm, E igﬂ
0T08s6S anatomisel-pathologisehes Museum eister - und Gespenster- § |5 .
j S i|'t von Sonutag den 27. Anguft anj der Magdeburgeritraje % Ers’cheln“ngen- 2 ! E
v L. vis-evis ber djivurgifden Ktinil La mouche d’or (Die gﬂlhfﬂl‘ﬂlfﬂl’). s:ung:,
/ ilir Cl’llllld"ﬂle ﬂ?ﬂ'fﬂllell _ Ju der Radymittag=4 Whr = Borjtellung 3ahlen L:: i
1/ W96 vou friih 10 Nhr bis Abends loggbt “,ﬁﬁi,m‘-“f Siuder unter 10 Jalhven bedentend ermifigte Freije, Obithi
Entrée a Person 30 Pfg. : ifm a
Neu! Typhus- und Cholerabrankeiien. New!| 2 o e e
Lot Af FENLAR S o - Berliner Weisshier-Salon &
a8 gujemmengevadiene Jwillingspaar 1 i < ol
Tocci Heute Sountag von 4 NWhr an (s
5 BE woéi s K .
Neu!  Diogenoperation Nem! Mrinzchem. Gt fuil s
2e8 Heven Projefior Hojratl Dr.gerath in Wien, Saddem re= Balli. 3% gll:nee .
Opevation bei Diphtheritis, ex mnuvernve Seidian, | o o S e L T Jhnfalt
ijl I Grofart, Davitellung der Folter . Warter ﬂfl” Jweigvevein vereinigter g‘aﬁblcrb}llcll und Heilgehiilen | i
d| 1y D, ypan, Juquijitionsieit ves 13, u, 14, Jahrh, . N i T R PRRE. B i
NB. @8 ijt diejes dajjelbe Diujeum, welces, ron Yerpzig fommend, vovt vier Monate It 4onog s vevjtath unfer wiitdiges Eorenmitglied, Dienit
in ber PL. Pafjage aufgeftellt war. Dev Befuch von iiber 40,000 Perjonen wiikrend diefer : der Bavbierherr, Herr V. A. Vibeau. falb ¢
Beit fpricht dafiir, bafs die Ausjtellung eine veidhaltige und gediegene ijt. . Die bantbare Hodachtung,  Wwelde wir bem Dabingefdhievenen alg vovmaligen Wit~ ich M
R‘l‘titaﬂ oen 1. @CM. ijt dad SJEuicum bon ﬂind)mittagg 2 um. ::Ar}ml;;ra unbd Prifes unfeves Vereins jollten, witd alg efrende Erinnerung in unjerem Der= b_mterl
au_ctustg und ollein uur fiiv Damen geofjuet und werden jimmal, | UGG L e G S § o s e
@eburten u. Operationen vou Fr. Winkler wifienidoftlicy evtliivt. | goapicat o0 * B Mhaer ey & Dot Rubii s |
| Bilr ben Inferatentbeil sevamtwortti: 9. Uplemann in Pale. Rl Y 13 st T f]ﬂ;i‘tm
i i B, = o b i ol 3776, *

(Dieryn Beilage.) v D




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	08
	27
	27.8.1882 (No. 200)
	Politisches Tagesbild.
	[Seite 328]

	Eva. Eine Erzählung aus dem Leben von O. Bach. (Fortsetzung.)
	[Seite 328]

	Deutsches Reich.
	[Seite 329]

	Preußische Klassen-Lotterie.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







